lichte Raumhohe in m

Abschluss vollwandig
WDVSWarmedamm-Verbundsystem

Flache in m?
Umfang in m
Raumhéhe in m
Bodenbelag
Deckenbelag
Wandbelag

Umfang
Uez Uberzug
UK Unterkante
UZ  Unterzug
WH  Wandhydrant

vTs  dicht- und selbstschlieRende Tir,

VK Vorderkante

KH  Kampferhthe

SH  Stichhohe
Raumbezeichnung

Raumnummer

Raumstempel:
F

U
U=
RH
LRH
B=
D=

Radius
RWA Rauch- und Wérmeabzuganlage
STB  Stahlbeton
STG Steigung

Tiefe

T
TEP textiler Bodenbelag

RD  Rohdecke

RDA  Rauchdruckanlage
REVI Revisionséffnung

RFB  RohfuRboden

RH  Raumhdhe

RR  Regenrohr

RW  Rettungsweg

T30 feuerhemmende Tir
T90

PU Putz

R
Fertighdhe

,00 Rohhohen

OK_FFB

TUrnummer

Einbauteil
+-0,00 Fertighdhen

+/-0,00
OKRFB
OK_RFB

OK_FFB
+-0

001.1

&

lichte Breite
lichte Hohe
Notausgang

Fliesen
GK  Gipskarton

H

Hohe
LDB lichte Durchgangsbreite

LDH lichte Durchgangshdhe

FBH Fussbodenheizung
LH

FD  Fertigdecke
FFg FertigfuRboden
HK  Heizkorper

LAM Laminat

LB
LIN  Linoleum

Na
OK  Oberkante
PA  Parkett

FL

Déammung, neu
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99,

X

Durchmesser/Decke

Flache
abgehangte Decke
Breite/Boden

BE  Bodeneinlauf
Dicke/Materialstarke
dichte Tiir
Fussboden
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RECHTZEITIG VOR AUSFUEHRUNGSBEGINN SCHRIFTLICH MITZUTEILEN UND ZU BEGRUENDEN. ANGABEN ZU TUER-

AUFTRAGNEHMER IST VERPFLICHTET, ZEICHNUNGEN IN TECHNISCHER HINSICHT VERANTWORTLICH ZU PRUEFEN.
UND BRUESTUNGSHOEHEN BEZIEHEN SICH, WENN NICHT ANDERS ANGEGEBEN, AUF OKFFB.

ALLE MASZE SIND AM BAU VOR DER AUSFUHRUNG ZU PRUFEN. UNSTIMMIGKEITEN SIND SOFORT DER BAULEITUNG
GENEHMIGUNGSVERMERK DES ARCHITEKTEN. DIE KOORDINIERUNGSPFLICHT DES A.N. BLEIBT UNBERUEHRT. DER
KONSTRUKTIONS- UND FERTIGUNGSTECHNISCHE BEDENKEN SIND DEM ARCHITEKTEN UND DER BAULEITUNG

MITZUTEILEN. FUER MASZFEHLER HAFTET ALLEIN DER AUFTRAGNEHMER. BEI DER BAUAUSFUEHRUNG SIND DIE
PLANUNGEN DER FACHINGENIEURE SOWIE DIE ANGABEN DER SONDERFACHLEUTE ZU BEACHTEN.

MONTAGE-/WERKSTATT-/AUSFUEHRUNGSPLAENE DES AUFTRAGNEHMERS GELTEN NUR MIT DEM
ENTSPRECHENDEN UNTERLAGEN DER JEWEILIGEN FACHAUSSCHREIBUNGEN BZW. FACHZEICHNUNGEN.

VERMASSUNG DER BESTANDSTUREN = LICHTE MASSE UND FUR NEUE TUREN = ROHBAUMASSE.

FUER ALLE TECHNISCHEN PARAMETER UND STATISCHEN DIMENSIONEN GELTEN VORRANGIG DIE
EINRICHTUNGSGEGENSTAENDE WIE Z.B. MOEBEL SIND NICHT BESTANDTEIL DER PLANUNG UND NUR ZU
INFORMATIONSZWECKEN DARGESTELLT.

|:| Stahlbeton, Bestand
|:| Trockenbau, Bestand
Stahlbeton, neu
N Mauerwerk, neu

dTs dichte Tilr, selbstschliefend
Legende Allgemein / Architektur

BRH Briistungshéhe (Roh)
EST Estrich

BWS Betonwerkstein

d

D
F30 feuerhemmend

Bemerkungen
Abkiirzungen
AK  AuBenkante
AN Anstrich
F90 feuerbestandig
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+/-0,00

Q offene Punkte, Abstimmung

Abbruch

E Trockenbau, neu
@ Fertigteil, neu
|:| Aufarbeitung

BAS  Bodenaussparung

E Wanddurchbruch
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Kernbohrung
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|Z| Bodenaussparung

TGA (gewerkeiibergreifend)

Wanddurchbruch
WDK  wasserdichte Kabeldurchfiihrung
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Feuerldscher (Protection)
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Kellerfenster Achse 14-15 bleibt erhalten-Text erganzt, Fallrohr auf der NORD Seite verschoben,
Flucht-TRH West und Ostseite neue Einhausung+Treppe angepasst, neue Fenster 1 Seite DK, 3.BA

ausgeblendet, Raum 310/311 - Fenster BESTAND, EG Raum 08+09 SchlieRfacher-AuRengitter bleiben

erhalten, 1.0G Raum 107 - Fensterhohe ged.- niedriger, Biiro 08a-bodentiefe Fenstertiir

Anderung

Alle MaBBe sind am Bau zu prifen
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Decke Uber Teilunterkellerung abbrechen
fachgerecht lagenweise verfU‘IIen und verdichten

KellergeschoR (teilunterkellert)
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an den Gesimsen - Aussparung

Verkleidung mit Streckmetall,
Streckmetall

Einhausung der vorhandenen

Fluchttreppe,

Rollstuhifahrer_—1"{
RoIIstuhIfW:.
Gelande
-0.68
7 |

Erweiterung des
Treppenpodestes
-Aufstellflache flr
Rollstuhlfahrer
Erweiterung des
Treppenpodestes
-Aufstellflache fur
Erweiterung des
Treppenpodestes
-Aufstellflache fur

Haus AA
Abbruch

Fur den Abbruch von Haus AA
wurde durch BLB ein gesonderter

Abbruchantrag gestellt.
(Hier nur Informativ dargestellt)
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Ansicht Nord - Haus A

01

Index:
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[Datum, Name]

gepruft:

16.01.2023

Plancodierung:

0005_000A_5_AH_N-_200

Erstellt am:
0331/58181-0
Unterschrift Bauherr:

E-Mail: poststelle@blb.brandenburg.de

Fax.. 0331/58181-199

Tel.:

bearbeitet:

[Datum, Name]

1:50 |1700x841 (AO+)

Brandenburgischer Landesbetrieb

10m

- Abdeckung aller Gesimse und Fensterbanke mit Titanzinkblech 0,7 mm

- Reparatur bzw. Neuverfugung beschadigter Fugen

- Reparatur leichter Beschadigungen oder SchlielSen Locher mit Steinersatzmaterial

- Entfernung aller Fremdkorper (Metallteile, Dubel etc.)

- Austausch stark beschadigter Ziegel

- Reinigung der Fassade mittels Heilldampf-Hochdruckreiniger oder
anderem geeigneten Verfahren
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geplante Sanierungsmallnahmen an den Klinkerfassaden von Haus A



AutoCAD SHX Text
2.11

AutoCAD SHX Text
001.1


	Pläne und Ansichten
	Ansicht N


